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Veränderung beginnt mit Opposition! 

 
Antrag auf Erweiterung des Landeswahlprogramms der Partei DIE LINKE. NRW 
 
 
Der Landesparteitag möge beschließen: 
 
Der Abschnitt „Öffentlich statt Privat“ (Zeilen 161 bis 189) möge um einen weiteren 
Punkt ergänzt werden: 
 

• Für die Aberkennung der Gemeinnützigkeit der Bertelsmann Stiftung, die in 
Gütersloh ihren Sitz hat und seit ihrer Gründung 1977 in NRW und darüber 
hinaus systematisch und durch ein konzernfreundliches Stiftungsrecht auch 
noch steuerlich alimentiert die Privatisierung und Deregulierung wichtiger 
öffentlicher Einrichtungen und Bereiche (z.B. Bildung, Gesundheit, Schulen, 
Hochschulen, Krankenhäuser) betreibt.  

 
Begründung: 
 
Wiewohl eine entsprechende Änderung des Stiftungsrechts nur bundespolitisch 
bewirkt werden kann, ist eine klare programmatische Haltung unserer Partei DIE 
LINKE. NRW von großer Bedeutsamkeit. Sie wird der Bertelsmann-kritischen 
Bewegung einen wichtigen Impuls zur weiteren Verstärkung des 
außerparlamentarischen Drucks auf die neoliberale Reformstrategie des Gütersloher 
Medien- und Dienstleistungsimperiums geben und zudem deutlich machen, dass DIE 
LINKE. NRW erkannt hat, dass in einer postfordistischen Netzwerkdemokratie alles 
dafür getan werden muss, den neoliberalen Strippenziehern der marktradikalen 
Deregulierung das Handwerk zu legen. Ziel muss es sein, die Netzwerke der 
Herrschenden in ihrem elitären Charakter bloßzulegen, um wieder den Menschen die 
Möglichkeit zu geben, ihre Angelegenheiten demokratisch selbst zu regeln. 
 
Antragsteller: 
 
Steffen Roski, Kreisverband Wesel  
 

DIE LINKE. OV Xanten, Brückstr. 18, 46509 Xanten, sroski@googlemail.com 
 Steffen Roski, Ortsvorsitzender 

Brückstr. 18, 46509 Xanten 

Telefon: 02801/ 9844246 

Mobil: 0151 11 69 28 10 

dielinke.xanten@googlemail.com 
www.dielinke-xanten.de 

Bankverbindung: 

Kto.: 231662, BLZ: 35650000 

Verbandssparkasse Wesel 

 
Entwurf 
LANDESWAHLPROGRAMM 
DIE LINKE. NRW – 
Änderungsantrag Steffen Roski, KV 
Wesel 
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ErstunterzeichnerInnen: 
 
Fabian Bünnemann – KV Dortmund, Landessprecher Linksjugend ['solid]. NRW 
Markus Körner – KV Ennepe-Ruhr-Kreis, Präsidiumsmitglied Landesrat DIE LINKE. 
NRW 
Irina Neszeri – KV Düsseldorf 
Helmut Manz, KV Dortmund, Stellvertretender Sprecher DIE LINKE. NRW 
Martin Gräbener, KV Siegen-Wittgenstein 
Jürgen Egener, KV Neuss, Schatzmeister Rosa-Luxemburg-Stiftung NRW 
Christina Zett, KV Ennepe-Ruhr-Kreis, KV-Sprecherin,Mitglied des Landesvorstands 
DIE LINKE. NRW 
K. M. Luettgen, KV Remscheid 
Niema Movassat, KV Oberhausen, MdB 
Sven Kühn, KV Duisburg, Landesschatzmeister Linksjugend ['solid]. NRW  
Marita Wagner, KV Borken, KV-Sprecherin 
Wolfgang Krupke, KV Ennepe-Ruhr-Kreis, Kreisgeschäftsführer 
Sahra Wagenknecht, KV Düsseldorf, MdB 
Michael Pusch, KV Gütersloh, KV-Sprecher 
Hilmar Schulz, KV Wesel, SDS, Koordination der Landes ASten-Treffen, Präsidium 
AStA Hochschule Niederrhein Mönchengladbach 
Heidrun von der Stück, KV Krefeld, KV-Sprecherin, Mitglied im Bundesausschuss 
DIE LINKE. 
Werner Becker, KV Wesel, ehemaliger BürgermeisterInnenkandidat DIE LINKE. 
Xanten 
Edith Fröse, KV Duisburg, KV-Sprecherin, Mitglied im Landesvorstand DIE LINKE. 
NRW 
Thomas Keuer, KV Duisburg, Stadtverordneter, Mitglied im Bundesausschuss DIE 
LINKE. 
Edith Bartelmus-Scholich (Krefeld), LAG Bedingungsloses Grundeinkommen, 
Delegierten Nicht-Mitglied Partei DIE LINKE 
Uwe Klabuhn, KV Mülheim, KV-Sprecher 
 
 
 


